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Text 

§. 46. 

(1) Ist die Unzuständigkeit eines Gerichtes auf Grund der Bestimmungen über die sachliche 
Zuständigkeit der Gerichte rechtskräftig ausgesprochen, so ist diese Entscheidung für jedes Gericht 
bindend, bei welchem die Rechtssache in der Folge anhängig wird. 

(2) Auf Grund der Entscheidung eines Bezirksgerichtes, welches sich mit Rücksicht auf den Wert 
des Streitgegenstandes für unzuständig erklärte, kann die Rechtssache schon vor Eintritt der Rechtskraft 
dieser Entscheidung bei einem Gerichtshofe erster Instanz mit der Wirkung angebracht werden, dass die 
über die Zuständigkeit erflossene Entscheidung des Bezirksgerichtes für den Gerichtshof erster Instanz 
insolange maßgebend bleibt, als sie nicht in höherer Instanz rechtskräftig abgeändert wird. 

(3) Der nämliche Grundsatz hat zur Anwendung zu kommen, wenn die Rechtssache von einem 
Handelsgerichte oder von einem zur Ausübung der Handelsgerichtsbarkeit berufenen Senat als nicht 
dorthin gehörig an ein Gericht oder einen Senat verwiesen wurde, welche die allgemeine Gerichtsbarkeit 
auszuüben haben, oder wenn letztere sich mit Rücksicht auf § 51 für unzuständig erklärten. 
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